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Modell 136 Murano Lace 

 
Babypulli 
Entwurf: Käte Stödter 
 
Für Gr. 74/80 = linke Zahlen 
Für Gr. 86/92 = mittlere Zahlen  
Für Gr. 98/104 = rechte Zahlen 
Ist nur eine Angabe gemacht, so gilt diese für alle Größen. 
 
Material – Murano Lace von Austermann 
53 % Schurwolle, 47% Polyacryl, LL = ca. 400 m/ 100  g 
100 g Fb. 06 nuss 
 
Stricknadeln und Nadelspiel 4 u. 5 mm von Schoeller + Stahl  
3 Druckknöpfe 
 
Bundmuster: 
1 M re, 1 M li im Wechsel mit NS 4 
 
Maschenprobe genau einhalten! (Falls notwendig, Nd.  wechseln.) 
Grundmuster:  (Maschenprobe: 18 M u. 28 R = 10 x 10 cm) 
gl. re mit NS 5 
 
Zopf: 
nach Strickschrift arb. Es sind die Hinr. gezeichnet, in den Rückr. die M str. wie sie 
erscheinen. 
1x die 1. - 10. R str., dann die 3. - 10. R fortl. wdh. 
 
Arbeitsanleitung: 
Der Pulli wird oben am Kragen begonnen u. nach unte n gestrickt.  
Zunächst in R arb. (in der HM ist ein Schlitz), dan n in Rd. 
71 M anschl. u. in der Rückr. re M str. In der 1. R die M wie folgt einteilen: 3 M kraus,  
18 M Bundm. ( 1 M li, 1 M re, usw.), 2 M li, 25 M Zopf, 2 M li, 18 M Bundm., 3 M kraus.  
3 cm in dieser Einteilung str.  
Dann mit den Zunahmen für die Raglanschrägung beginnen wie folgt: 3 M kraus, 9 M re, 1 M aus dem Querfaden re 
verschränkt zun. (alle Zunahmen so str.), 2 M re, 1 M zun., 5 M re, 1 M zun., 2 M re, 1 M zun., 2 M li, 25 M Zopf, 2 M li, 1 M 
zun., 2 M re, 1 M zun., 5 M re, 1 M zun., 2 M re, 1 M zun., 9 M re, 3 M kraus. 
Nach 9 cm ab Anschlag in Rd. weiter str. Dafür die Krausmaschen der Blenden übereinander legen u. 3 x je 2 M re zus.str., so 
dass Ober- u. Untertritt entsteht. 
Für die Raglanschrägung insgesamt jeweils 16 (20/23) x 1 M beids. der unterstrichenen 2 M re zun. = 199 (231/255) M. Die 
zugenommenen M gl. re str. Noch 1 Rd. ohne Zunahmen arb., dann je 39 (47/53) M für die Ärmel stilllegen u. mit den 121 
(137/149) M für VT u. RT in Rd. weiter str. 
Nach 30 (34/38) cm ab Anschlag die M beids. des Zopfes u. die je 2 M li im Bundm. str. Nach weiteren 3 cm die M im M-
Rhythmus abk. 
Nun mit den 39 (47/53) M für die Ärmel mit dem Nadelspiel in Rd. weiter str. Statt Naht an der Unterarmlinie 2 M markieren u. in 
jed. folg. 6. Rd. beids. davon5 (7/9) x 1 M abn. = 29 (33/35) M. Nach 26 (32/38) cm ab Beginn Ärmel weiter im Bundm. str, 
dabei in der 1. Rd. 1 M abn. = 28 (32/34) M. Nach weiteren 3 cm die M im M-Rhythmus abk. 2. Ärmel ebenso beenden. 
Fertigarbeiten: 
Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Druckknöpfe an Ober- u. Untertritt annähen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 = 1 Masche rechts 

 
= 1 Masche links 

 = 3 M auf eine Hi-Nd. vor die Arbeit legen, 3 M re, die M der Hi-Nd. re str. 

 = 3 M auf 1 Hi-Nd. hinter die Arbeit legen, 3 M re, die M der Hi-Nd. re str. 

 = 2 M auf 1 Hi-Nd. hinter die Arbeit legen, 3 M re, die M der Hi-Nd. li str. 

 
= 3 M auf 1 Hi-Nd. vor die Arbeit legen, 2 M li, die M der Hi-Nd. re str. 

 
 


